
 

Samstag� 11. Feb.
�Gedenktag unserer Lieben Frau in Lourdes

St. Maria
08.00 ����Eucharistiefeier 

Les: Gen 3, 9-24    Ev: Mk 8, 1-10

St. Bonifatius 
18.30 �Vorabendmesse � (F. Dolderer)

Peter und Paul 
18.30 �Vorabendmesse � (W. Sedlmeier)

Kollekte für Erdbebenopfer

Sonntag� 12. Feb.
St. Elisabeth
09.00 ��Eucharistiefeier� (D. Nindjin) 

Ostalbklinikum
09.00 �Wortgottesfeier  

mit Kommunion� (K. Fritscher)

Salvator 
10.30 �Eucharistiefeier� (F. Dolderer)

St. Maria
10.30 ��Eucharistiefeier� (W. Sedlmeier) 

mit Taufe, mit Erstkommunion
kindern, Kinderkirche im 
Meditationsraum

St. Thomas
10.30 �Wortgottesfeier 

mit Kommunion�(A. Barthelmess)

Heilig-Kreuz 
10.30 Eucharistiefeier � ital.Gde
	  � (J. Mukendi)

St. Michael 
11.30 �Eucharistiefeier� kroat.-dt. 

Patrozinium� (V. Koretić) 

St. Augustinus
18.00 �Gottesdienst für Paare 

zum Valentinstag  
mit Paarsegnung

� (D. Nindjin / W. Fimpel)

Heilig-Kreuz
19.00 �Eucharistiefeier� (F. Dolderer)

Gebet ist Antwort auf Gottes Anrede     
Ich möchte mich heute über die Bibel im 
Bezug auf das persönliche Gebet, um das 
Sprechen mit Gott, beziehen. In besonderer 
Weise wird uns in den Liedern und Gebe-
ten der Bibel, im Alten Testament besonders 
in den Psalmen, gezeigt, was Beten ist. Seit 
Jahrtausenden beziehen Menschen aus ihnen 
Kraft und Orientierung für ihr Leben. Kann 
das auch heute noch für uns - in dieser auf-
geklärten modernen Zeit – die Orientierung 
im Leben sein, und können wir noch mit der 
Bibel beten? Ein Beispiel kann der Anfang 
von Psalm 28 sein. Da heißt es: „Zu dir rufe 
ich, Herr mein Fels. Wende dich nicht schwei-
gend ab von mir! Denn wolltest du schweigen, 
würde ich denen gleich, die längst begraben 
sind". Was für mich bedeutend ist, steht im 
zweiten Teil des Verses: Wolltest du schwei-
gen, wäre ich den Toten gleich. Ich denke, 
weil Gott den Menschen anredet, lebt der 
Mensch, und wenn er lebt, kann er antwor-
ten. Das Gespräch mit Gott, also das Gebet, 
ist die Antwort auf das Anreden Gottes und 
bedeutet auch, dass die Antwort bzw. das 

Gebet ein Ausdruck für das eigene Leben ist. 
Oder, wenn man es genau nimmt, ist es die 
Dankbarkeit für das eigene Leben. In der bib-
lischen Botschaft ist Beten durchgängig eine 
Antwort auf Gottes Anrede. Die Bibel zeigt 
oder bezeugt, dass Gott keine unpersönliche 
Naturmacht, sondern eine sprechende und 
handelnde Person ist. Es gibt genug Beispiele, 
wie Gott sich den Menschen zuwendet. Für 
uns Christen hat sich Gott in seinem Sohn Je-
sus Christus gezeigt, dessen gesamtes Leben 
eigentlich nichts anderes war als Gebet als 
Antwort auf das Ansprechen seines Vaters. 
Das Sprechen oder Beten bedeutet eigentlich, 
dass wir unser persönliches Anliegen, oder 
wenn es mir gut oder schlecht geht, IHM sa-
gen dürfen. Ich denke, es ist für jeden und 
jede ein Geschenk, wenn man seine eigenen 
Gefühle Gott mitteilen kann. 

Diakon Thomas Bieg

6. Sonntag im Jahreskreis (A)
1. Les: Sir 15, 15-20
2. Les: 1 Kor 2, 6-10
Ev: Mt 5, 17-37

Foto: Pexels
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Montag� 13. Feb.
Les: Gen 4, 1-15.25�
Ev: Mk 8, 11-13

St. Elisabeth
09.30 Rosenkranz
10.00 �Eucharistiefeier

Heilig-Kreuz
17.00 Rosenkranz

Peter und Paul 
18.30 �Gebetskreis für unsere Seel-

sorgeeinheit Aalen

St. Bonifatius
19.00 Taizégebet

Dienstag� 14. Feb.
� Cyrill, Mönch, und Methodius, Bischof,
� Schutzpatrone Europas
Les: Gen 6, 5-8; 7,1-5.10�
Ev: Mk 8, 14-21

St. Bonifatius 
08.30 ���Eucharistiefeier

St. Maria
16.00 Rosenkranz

St. Michael  
18.30 Eucharistiefeier

Mittwoch� 15. Feb.
Les: Gen 8, 6-13.15-16a.18a.20-22�
Ev: Mk 8, 22-26

St. Maria
09.00 �Eucharistiefeier
16.00 Rosenkranz

Peter und Paul 
18.00 Rosenkranz
18.30 �Eucharistiefeier

KaleidoskopSamstag� 11. Feb.
St. Bonifatius
14.30 �Taufe von  

Maximilian Knödler

St. Bonifatius
18.30 † Martin Blumenschein

Sonntag� 12. Feb.
St. Maria
10.30 �Taufe von Ida Romana Wirsing

5. Narrenmesse in der Thomaskirche
In der vollen Thomaskirche sorgte der Fanfarenzug 
der Haugga-Narren Essingen gleich beim Einzug 
für eine stimmungsvolle Atmosphäre. Die Chöre 
A-Chor-de vom Kirchenchor St. Bonifatius und 
CHORazon mit Katharina Hutter als Dirigentin 
brachten mit Gospels die Narrenschar in Bewe-
gung und zum Mitklatschen.
Für die beiden Pfarrer Dominique und David aus 
der Elfenbeinküste war es ein Erlebnis, mit den 
Maskenträgern, den Garden und Kostümierten 
Gottesdienst zu feiern. Zu den Fürbitten schweb-
ten Luftballons zur Kirchendecke.
Eine katholische Bischöfin erzählte in ihrer Nar-
renpredigt von ihrem neuen Amt und dass die 
Kirche an einem Nullpunkt angelangt sei: „Nun 

heißt es, wieder ganz neu anfangen, Ausgedientes 
tatsächlich zu entsorgen und sich auch persönlich 
zu getrauen, den eigenen Glauben aus der Mot-
tenkiste zu befreien". 
Das anschließende närrische Vesper im Gemein-
dehaus St. Ulrich fand guten Anklang. Organisiert 
wurde der närrische Abend von einem Team der 
TSG Hofherrnweiler-Unterrombach und der Kir-
chengemeinde St. Bonifatius. 
Nach drei Jahren waren die 5. Narrenmesse und 
das närrische Vesper in der Narrenhochburg 
Hofherrnweiler-Unterrombach wieder ein rund-
um schönes und geselliges Miteinander. Schelle, 
Schelle – Schellau. 
� Wolfgang Fimpel

Liebe Aalener, 
das ist das erste Mal, dass ich die Arbeitsstelle 
wechsle, aber in der Gemeinde bleibe. Seit Sep-
tember 2016 bin ich in Aalen – und ich werde 
weiterhin in Aalen leben und Ihnen begegnen, 
aber ich arbeite jetzt nur noch in der Klinik. 
Ich kann mich noch entsinnen, dass für einen Ku-
chen beim Stehempfang zu meiner Begrüßung 
(vor der Salvatorkirche) jemand einen Satz mei-
nes Vorstellungsartikels aus den Kimi aufgegrif-
fen hatte: „Ich habe keine Macken, das sind alles  
special effects“. Inzwischen haben Sie meine  
special effects kennen und ertragen gelernt, zu 
denen nicht nur gehört, dass ich vor allem im Got-
tesdienst viel zu schnell spreche. Dafür möchte ich 
Ihnen danken. Danken möchte ich Ihnen auch für 
viele fruchtbare Begegnungen, für lobende Wor-
te nach manchen Predigten, für Ihre Geduld, weil 

ich mir Namen nur schwer 
merken kann, für ein Lächeln 
in der Stadt, für freundliche 
Worte zu meiner Verabschie-
dung, kurz, für den gemeinsa-
men Weg mit Ihnen. 
Das eine oder andere ist weiterhin möglich, auch 
wenn ich nicht mehr „Ihre“ Pastoralreferentin bin. 
Gestern sagte Herr Steinert bei meiner Verab-
schiedung: sie wird ja weiterhin mit dem Fahrrad 
durch die Stadt fahren. 
Aber entschuldigen möchte ich mich auch für Ver-
letzungen, die ich verursacht habe, und für Krän-
kungen, die ich nicht bemerkt habe. 
Zu guter Letzt wünsche ich Ihnen, oder besser uns, 
dass wir weiterhin als Einzelne und als Gemeinde 
weiterbauen am Reich Gottes. � Karin Fritscher

Bild links: Pastoralreferentin Karin Fritscher bei ihrem Abschiedsgottesdienst in St. Maria, Bild mitte: Roland Steinert  
(Gewählter Vorsitzender des Gesamt-KGR) bedankte sich im Namen der Seelsorgeeinheit, Bild rechts: Pfarrerin Ca-
roline Bender überbrachte die Wünsche der evangelischen Kirchengemeinde.� Fotos: B. Dobler
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Donnerstag� 16. Feb.
Les: Gen 9, 1-13�
Ev: Mk 8, 27-33

Peter und Paul 
16.30 Anbetung

Salvator
18.00 Rosenkranz
18.30 ��Eucharistiefeier

 Freitag� 17. Feb.
� Sieben Gründer des Servitenordens
Les: Gen 11, 1-9�
Ev: Mk 8, 34-9,1

St. Elisabeth	
09.30 Rosenkranz
10.00 ��Eucharistiefeier

St. Thomas       
15.00 Rosenkranz
St. Augustinus  
18.00 �Eucharistiefeier  

anschließend Anbetung 

Schülergottesdienste
Mi 15.02.  07.45 Grauleshofschule

Gottesdienste in den
Seniorenwohnheimen
(nur für HeimbewohnerInnen)
KWA Albstift
Do 16.2. 15.30 Wortgottesfeier

Beichtgelegenheit
von 17.00 - 17.30 Uhr in 
Salvator
Sa 11.02. Pfarrer Dominique
St. Maria   
Sa 18.02. Pfarrer Dolderer

in unseren Gemeinden:
Salvator
12.03.2023	 12.00 Uhr 
07.05.2023	 12.00 Uhr

St. Maria
26.03.2023	 12.00 Uhr
21.05.2023	 12.00 Uhr

St. Bonifatius
11.02.2023	 14.30 Uhr
08.07.2023	 14.30 Uhr

St. Thomas
08.04.2023	 21.00 Uhr 
(Osternacht)
23.04.2023	 12.00 Uhr

Neugeboren aus
Wasser und Hl. Geist heute: Heilpädagogischer Fachdienst 

•	Übergang Kindergarten – Schule: Die Monate September bis Januar 
waren davon geprägt, die Kinder gut im letzten Kindergartenjahr mit 
Blick auf Schule zu begleiten. Die unterschiedlichen Prozesse in den 
Einrichtungen und in der Kooperation mit den Schulen waren Anlass, 
im Austausch individuelle Lösungen zu finden, damit den Kindern ein 
guter Übergang in den Schulalltag gelingen kann.
•	Moderatorentreffen: Im Januar trafen sich die verantwortlichen 
Fachkräfte der einzelnen Einrichtungen, um über die Umsetzung des 
Index für Inklusion zu berichten. In den Präsentationen wurde deut-
lich, wie vielfältig und intensiv an den Inhalten gearbeitet wurde. Der 
Inklusionsgedanke soll so, auch im Nachklang des Fachtages, weiter in 
den Einrichtungen verankert werden.
•	Ausblick: Im März findet ein Treffen mit den Einrichtungsleitungen 
und dem Träger statt, in dem die Ergebnisse der Evaluation des Heilpä-
dagogischen Fachdienstes und dessen Arbeit vorgestellt wird. Weiter 
wird in Form einer Zukunftswerkstatt überlegt, wie der inklusive Ge-
danke weiter in den Einrichtungen sichtbar und erlebbar werden kann.
Weitere Infos zu den Einrichtungen erhalten Sie auf unserer  
Homepage: katholische-kirche-aalen.de/KITAS

Kita Report

Im Auf und Ab des Lebens
Gottes Segen in unseren fünf Gemeinden allen, die

• ein besonderes Fest feiern dürfen:
	 Goldene Hochzeit am 17.2.:
	 Adelheid und Thomas Minich, Aalen-Hofherrnweiler
• im Vertrauen auf unseren Herrn verstorben sind:
	 Otto Kapfer, 92 Jahre
	 Hilde Pachner, 92 Jahre
	 Oswald Diemer, 68 Jahre

Org. Nachbarschaftshilfe
St. Maria:  
Einsatzleiterin
B. Simon, Tel. 528570
Salvator u. St. Bonifatius: 
Einsatzleiterin 
D. Kienle Tel. 64209Kath. Öffentliche 

Bücherei
Bohlstr. 3, Aalen

Liebe Leserinnen und Leser, 
unsere Bücherei hat am  
Montag und Mittwoch 

jeweils von 16.30 bis 18 Uhr 
geöffnet. 

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 

Ihr Bücherei-Team

Senioren
Tanzkreis
Di. 14.2. 14.30 Uhr in St. Maria

Die Telefonnummer für seelsor-
gerliche Notfälle ist außerhalb 
der Bürozeiten auf dem Anruf-
beantworter zu erfahren.

Wir begleiten Schwerkranke, 
Sterbende und Angehörige 
ambulant.
Wir kommen dorthin, wo Sie 
uns brauchen.
Hospizbüro: Tel. 07361/555056
Einsatzleitung:  
Tel. 0171/2069420

Abkürzungen stehen für
SK 	 Salvatorkirche
SH 	 Salvatorheim
GH	 Gemeindehaus
ESH 	 Edith-Stein-Haus

„Auf ein Wort" 
Sonntag, 12.2., ab 9 Uhr  
mit Diakon Bieg

 YouTube:  
„Katholische Kirche Aalen“

Stadtranderholung 2023
Für die 1. Freizeit unserer Stadt-
randerholung auf der Kolping-
hütte (von Montag 31.07. bis 
Freitag 11.08.2023) suchen wir 
noch BetreuerInnen 
ab 16 Jahren. 
Bei Fragen und Infos wendet 
euch an Jugendreferent Mar-
tin Kronberger. Bewerbungs-
formulare findet ihr auf der 
Homepage https://katholi-
sche-kirche-aalen.de/gemein-
schaft-erfahren/kinder-und-
familien/#freizeiten.�  
� Martin Kronberger, Jugend
referent und Gemeindecaritas

Kurz und bündig
Taizégebet
Mo 13.2. 19 Uhr herzliche Ein-
ladung zum Taizégebet in der 
Bonifatiuskirche. Wir wollen ge-
meinsam singen, beten und Stille 
halten.

Trauergruppe  
Der Ökumenische Hospizdienst 
Aalen e.V. lädt trauernde Men-
schen ein, in einer geschlossenen 
Gruppe ihrem Verlust Raum und 
Zeit zu geben. 
Di. 14.02. von 17.30-19 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus, Aalen
Anmeldung:
info@aalener-hospizdienst.de
Tel. 0171/2069420

Frauenbund
ZV Aalen�  
Do 16.2. um 14 Uhr Faschingsca-
fé unter dem Motto „Hexen und 
Heilige" im SH



Pastoralteam der SE
Pfarrer Wolfgang Sedlmeier
Tel. 07361 / 37058-220
wolfgang.sedlmeier@drs.de

Pfarrer Dominique Nindjin
Tel. 07361 / 37058-223
dominique.nindjin@drs.de 

Pfarrer Vilim Koretic
Tel. 07361 / 66500 
v.koretic@yahoo.de 

Pfarrer Jose Mukendi Sambay
Tel. +49 152 / 17851245
Mukendi.Sambay@drs.de

Diakon Thomas Bieg
Tel. 07361 / 37058-100
thomas.bieg@drs.de

Pastoralreferent Wolfgang Fimpel
Tel. 07361 / 37058-280 od. 941595 
wolfgang.fimpel@freenet.de

Martin Kronberger 
Jugendreferent und Gemeindecaritas
Tel. 07361 / 37058-252
martin.kronberger@drs.de

Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Karin Fritscher
Tel. 07361 / 553155 (OAK), 
karin.fritscher@kliniken-ostalb.de

st. bonifatius

In der kommenden Woche
Erstkommunionkinder
�So 12.2. 10.30 Uhr Eucharistiefeier  
in St. Maria, anschl. Mittagessen  
im Gemeindehaus

Sonntag, 12. Februar
11.30 Uhr Patrozinium der kroa-
tischen Gemeinde in St. Michael, 
anschl. Mittagessen im SH
Ausschuss  
Mission-Entwicklung-Frieden
Mo 13.2. 19 Uhr Sitzung im GH 
St. Maria, kl. Saal

Chor „Neue Töne"
Mi 15.2. 19.30 Uhr Probe mit 
Nachsingstunde im GH St. Maria
Chor der Marienkirche
�Probe donnerstags um 19.45 Uhr  
im GH St. Maria

Pfarrbüro
Katholische Kirche Aalen
Bohlstr. 3, 73430 Aalen
Telefon   07361 / 370 58 -100
Fax         07361 / 370 58 -111
www.katholische-kirche-aalen.de

Öffnungszeiten  
Montag	 10.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag	 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag, 16.2. geschlossen
Freitag	 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonzeiten 
Mo, Di, Do, Fr 	 10.00 - 12.00 Uhr
Mo - Do 	 15.00 - 17.00 Uhr

Mail-Adressen
salvator.aalen@drs.de
stmaria.aalen@drs.de
StBonifatius.Hofherrnweiler@drs.de

Kontakt- und Öffnungszeiten: 
St. Bonifatius
Weilerstraße 109, 73434 Aalen
Tel. 07361/37058-180 oder -100
Dienstag	� 09.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag� 15.00 - 18.00 Uhr

St. Maria
Marienstr. 5, 73431 Aalen
Mittwoch � 08.30 – 11.00 Uhr
Freitag� 13.30 – 15.00 Uhr

st. maria

In der kommenden Woche
Kirchenchor St. Bonifatius
Probe dienstags um 19.30 Uhr 
im ESH
KAB – Vortrag und Vesper�
Mi 15.2. 15.30-17 Uhr im GH
St. Ulrich�
Die KAB Hofherrnweiler/Unter-
rombach lädt alle Interessierten 
zu Vortrag und Vesper ins GH 
St. Ulrich sehr herzlich ein. Wir 
konnten Pfarrer Dominique ge-
winnen, uns von seinem Heimat-
land Elfenbeinküste und von sei-
ner Vita zu erzählen. Für alle, die 
seinen Vortrag im Salvatorheim 
nicht gehört haben, ist das eine 
Gelegenheit, den Vortrag noch 
oder nochmals zu hören.

KAB-Osterkerzenverkauf
Die KAB verkauft wie jedes Jahr geweihte Osterkerzen zum 
Preis von 4 Euro.
Zu erwerben sind diese bei Familie Claus in der Hermelin-
straße oder unter Tel. 44772.

Valentins-Gottesdienst für Paare 
am Sonntag, 12. Februar, 18 Uhr in St. Augustinus

 “Nur für Liebesbriefe" 
ist das Motto unseres Gottesdienstes. ALLE Paare und 

Liebende sind herzlich eingeladen. Musik und Gedanken 
zur Balance von liebevoller Zuwendung und aufreiben-
dem Alltag wechseln sich in der Feier ab. Abschließend 
ist ausreichend Zeit, sich als Liebende in den Segen 

Gottes zu stellen.
Pastoralreferent Wolfgang Fimpel und  

Pfarrer Dominique Nindjin laden herzlich ein.

Gutes am Faschingssonntag     
Am Faschingssonntag, 19. Februar 2023, laden wir Sie und 
euch nach dem 10.30 Uhr-Gottesdienst in St. Maria herz-
lich ein, bei heißem Punsch, Brezeln, Berlinern und anderen Süßies 
noch in der Kirche zu verweilen. Die Begegnung nach dem Gottes-
dienst tut doch einfach gut.
Wir freuen uns besonders, wenn viele Kinder verkleidet kommen.
� Ihr Förderteam St. Maria 

Finde die acht Unterschiede!

Salvator
In der kommenden Woche
Missionsverkauf
von fair gehandelten Waren am 
So 12.2. nach dem Gottesdienst 
in Salvator
Kirchencafé

am So 12.2. nach dem  
Gottesdienst in Salvator

Ausschuss  
Mission-Entwicklung-Frieden
Mo 13.2. 18.30 Uhr Treffen im SH

Chor der Salvatorkirche
Probe dienstags 19.45 Uhr im SH

Bibelteilgruppe II Sr. Piata
Di 14.2. 16.30 Uhr im SH, kl. Saal

Bibelteilgruppe I Sr. Piata
Fr 17.2. 19.00 Uhr im SH, kl. Saal

Spende an die Aalener Tafel
Nachdem das Gemeinde-
frühstück in St. Maria in 
der ursprünglichen Form 
beendet wurde, konnte 
das Team den verbliebe-
nen Erlös von 530 Euro 
an Herrn Vietz von der 
Aalener Tafel übergeben. 
Herzlichen Dank an alle, 
die durch ihre Teilnahme 
und ihren Unkostenbei-
trag diese Spende ermög-
licht haben. 
V.l.: Hildegard Schuster, Bärbel Schuster, Gerhard Vietz, Gisela Gram-
lich und Elisabeth Rabbels�  Foto: Privat

Wallfahrt auf den Sandberg                                    �
Passend für die Firmlinge, die bevorzugt mit dem Heiligen 
Geist in Berührung kommen, wanderten bei stürmischem 
Wetter die Jugendlichen zum Sandberg. In der proppenvollen Ka-
pelle feierten sie eine Friedensandacht. „Freedom is coming“ - hof-
fentlich nicht nur ein frommer Wunsch für die, die es in der Hand 
haben. Nachdem das Lagerfeuer gelöscht war, ging es mit Fackeln 
auf matschigen Wegen wieder in die warmen Stuben.
 � Wolfgang Fimpel

FIRM-
STOP



Missa Brixiensis – zum ersten Mal in Aalen an Ostern in der Salvatorkirche vom Chor der Salvatorkirche zu hören
Die Jahreshauptversammlung beim Chor der Salvatorkirche konnte 
nun wieder wie gewohnt stattfinden. Die Chormitglieder wurden vom 
Präses des Chores, Pfarrer Dominique, begrüßt. Er bedankte sich für 
die gute Gestaltung der Gottesdienste in unserer Salvatorgemeinde. In 
seinem Jahresbericht betonte Chorvorstand Helmut Erhardt, dass der 
Chor während der Pandemie durch Corona keine Mitglieder verloren 
hat. Chordirektor Hans-Peter Haas bedankte sich beim Chor für den 
guten Start 2022 und die Messe an Weihnachten.  Die Glockenweihe in 
der Heilig-Kreuz-Kirche im Juni 2022 eröffnete das 150-jährige Jubilä-
um der Katholischen Kirche Aalen.  Dieser Festgottesdienst wurde vom 
Chor musikalisch begleitet. Zum Abschluss des 150-jährigen Jubiläums 
wirkte der Chor beim Abschlussgottesdienst in der Salvatorkirche mit.
Doch der Fokus der Mitgliederversammlung lag auf dem Blick in die 
Zukunft. Besonders freut sich der Chor auf die Aalener Erstaufführung 
der Missa Brixiensis an Ostern. Dieses Werk wurde 1992 in Brixen ur-
aufgeführt und stammt vom Komponisten Stefan Trenner (*1967). Es 
ist ein Auftragswerk des Verbandes der Kirchenchöre Südtirols. Diese 
festliche Messe ist mit Chor, Solisten, Orgel und Trompeten besetzt 
und passt so hervorragend in die Salvatorkirche. Erhardt betonte, dass 
neue Mitglieder für dieses Projekt herzlich willkommen sind. 
Nachdem der Chorausflug in den vergangenen Jahren ausfallen muss-
te, wird der ursprünglich für 2020 geplante Ausflug zum Kloster Beu-
ron und nach Rottweil in diesem Jahr stattfinden. Besonders interes-
sant wird die Turmführung auf den TK-Elevator-Testturm mit seinen 
246 m Höhe sein.
Ein weiteres wichtiges Thema beschäftigte die Chormitglieder. Unser 
langjähriger Chorleiter, Chordirektor Hans-Peter Haas, wird seinen Chor 
verlassen, da sein Arbeitsverhältnis mit der Kirchengemeinde automa-
tisch mit dem Eintritt in den Ruhestand endet. Somit wird uns Chordi-
rektor Hans-Peter Haas Ende September 2023 als Dirigent und Stimm-
bildner nicht mehr zur Verfügung stehen. Nun ist die Kirchengemeinde 
Salvator auf der Suche nach einem geeigneten und qualifizierten Nach-
folger. Die Stelle wird in nächster Zeit ausgeschrieben werden. 

Ab März werden auch wieder die gemeinschaftlichen Wanderungen 
stattfinden. Wanderführer Hermann Salat betonte, dass zu diesen 
Wanderungen alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen sind. Die 
Termine werden in den Kirchlichen Mitteilungen bekanntgegeben. 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die Wahl des Vorstands und 
der Stellvertretung. Es wurde der seitherige Vorstand Helmut Erhardt 
einstimmig für drei Jahre wiedergewählt. Neu im Team der Vorstand-
schaft ist Rita Utz ebenfalls einstimmig gewählt worden. Der Wahl-
leiter Hanspeter Pfeiffer bedankte sich im Namen des Chores für die 
Bereitschaft, diese Ämter zu übernehmen.� Helmut Erhardt

v.l.: Helmut Erhardt (Vorstand), Hermann Salat (Schriftführer und Stimmen-
vertreter Tenor), Hans-Peter Haas (Dirigent), Erika Salat (Stimmenvertrete-
rin Sopran), Josef Kaudel (Kassier), Rita Utz ( neu gewählte Stv. Vorsitzende), 
Anne Pfeiffer (Stimmenvertreterin Alt), Hanspeter Pfeiffer (Stimmenvertre-
ter Bass)� Foto: Privat

Erdbeben in der Türkei
Die Schreckensmeldungen begleiten unser Leben: Irgendwo sind 
immer Krieg, Gewalt, Hunger, Seuchen und Naturkatastrophen. 
Besonders betroffen sind wir, wenn diese Katastrophen in unserer 
Nähe stattfinden oder Menschen betreffen, die uns nahestehen 
oder die wir kennen. So schmerzt uns das furchtbare Erdbeben 
in der Grenzregion der Türkei und Syrien in besonderem Maße, 
da Aalen eine Städtepartnerschaft mit der Stadt Antakya pflegt 
und viele unserer Mitbürgerinnen und Bürger aus dieser Region 
stammen. Sie trauern um tote Angehörige, kennen Verletzte und 
möchten denen helfen, die Hab und Gut verloren haben. Wenn 

nicht jetzt, wann dann gilt es, dem Nächsten beizustehen. Die 
Stadt Aalen hat durch die Städtepartnerschaft gute Beziehungen 
in die Region und kann so zielgenau Hilfe bringen. Diese hat uns 
angefragt, ob wir bei der Aktion mithelfen wollen. Gerne unter-
stützen wir diese Anstrengungen und rufen dazu auf, die städti-
sche Hilfsaktion zu unterstützen. 
Wir selbst werden am Sonntag, 12. Februar, in allen Gottes-
dienste die Kollekte für die Erdbebengeschädigten halten. 
Helfen wir mit!

Spendenaufruf für Erdbebenopfer in Hatay 
Breites Hilfsbündnis formiert sich im Ostalbkreis – OB Brütting und Landrat Dr. Bläse rufen zu Spenden für die 
Erdbebenopfer in Hatay auf
Das schwere Erdbeben im Südosten der Türkei und in Syrien hat 
auch in der Region Antakya/Hatay zu schweren Schäden mit 
vielen Opfern geführt. Viele Menschen mit Wurzeln in Antakya/
Hatay  bangen um ihre Angehörigen und Freunde. „Unsere Ge-
danken sind  in diesen schlimmen Stunden bei den Menschen 
in der Türkei und in Syrien“, sagt Oberbürgermeister Frederick 
Brütting und betont  „Wir wollen jetzt schnell und unbürokra-
tisch helfen“.  Die Hilfsbereitschaft sei groß, viele Menschen und 
Organisationen hätten bereits Geld- und Sachspenden angekün-
digt. Seit gestern formiert sich in Aalen und im Ostalbkreis ein 
breiter Unterstützerkreis, der die vielen Hilfsangebote koordinie-
ren wird. Gemeinsam mit den Hilfsorganisationen, wie THW, DRK, 
Johanniter, Malteser und Feuerwehr, den türkischen Vereinen in 
Aalen und Umgebung werden bereits Geld- und Sachspenden 
gesammelt.  OB Brütting hat eine Task Force einberufen, die die 
Hilfen in Kooperation mit den Hilfsorganisationen koordinieren 
wird. Ein Spendenkonto wurde über den DRK Kreisverband Aalen 

eingerichtet. Die Spenden kommen unmittelbar und vollständig 
den Menschen in der Region Hatay zugute. Sachspenden sind 
ebenfalls willkommen. Benötigt werden warme Winterkleidung 
sowie Decken und Schlafsäcke.

Spendenkonto Erdbebenhilfe Hatay
DRK Kreisverband Aalen e.V.
IBAN: DE59 614500500110 0704 49
Verwendungszweck „Erdbebenhilfe Hatay“
Spendenquittungen werden ab einer Spende i. H. v. 100 Euro ausgestellt

Sachspenden: Warme Winterkleidung, Decken, Schlafsäcke, 
Winterschuhe für Kinder und Erwachsene 
Abzugeben am Triumph-Areal, Burgstallstraße 7, 73431 Aalen

Annahmezeiten: 
Dienstag bis Freitag, 17 bis 19 Uhr / Samstag, 10 bis 13 Uhr 

Für den Gesamtkirchengemeinderat Pfarrer Wolfgang Sedlmeier und Roland Steinert, Gewählter Vorsitzender



Zahlreiche Ehrungen beim Chor der Marienkirche
Außergewöhnlich viele Sängerinnen und Sänger konnte der Chor der Marienkirche bei 
seiner Jahreshauptversammlung für langjährigen Dienst in der Musica sacra ehren. Unter 
den zehn aktiven Mitgliedern waren zwei, die für 50-jährige Zugehörigkeit zum Chor mit 
dem Ehrenbrief des Bischofs und mit der Urkunde des Diözesan-Cäcilienverbandes ausge-
zeichnet wurden: Bernhard Haag im Bass und Johannes Müller im Tenor.
In seinem Dankeswort würdigte Pfarrer Wolfgang Sedlmeier den Marienchor als wichti-
gen Träger von Kultur und Tradition in der Gemeinde. Er wirke mit seiner hervorragenden 
Gestaltung der Gottesdienste der allgemeinen Kirchenmüdigkeit entgegen und sorge für 
guten Besuch. Der Präses ehrte zusammen mit dem 1. Vorsitzenden Thomas Petasch und 
Chordirektor Ralph Häcker folgende Mitglieder des Chores und überreichte die Ehrenbrie-
fe, Urkunden und Geschenke: Josef Strobel (Tenor) für zehn Jahre, Margret Börner (Alt) 
und Roland Ilg (Bass) für 15 Jahre, Gisela Münzer (Sopran) für 20 Jahre, Martina Weimer 
(Alt) und Christel Stockhammer (Tenor) für 25 Jahre, Karin Angstenberger (Sopran) für 30 
Jahre, Hildegard Schuster (Alt) für 40 Jahre sowie Johannes Müller (Tenor) und Bernhard 
Haag (Bass) für 50 Jahre. � Johannes Müller

Ehrungen beim Chor der Marienkirche (v.l.n.r.): Christel Stockhammer, Vorsitzender Tho-
mas Petasch, Gisela Münzer, Karin Angstenberger, Hildegard Schuster, Chordirektor Ralph 
Häcker, Johannes Müller, Roland Ilg, Bernhard Haag, Präses Pfarrer Wolfgang Sedlmeier, 
Margret Börner und Josef Strobel.� Foto: Cäcilia Irlbacher-Haidl

Kinderfaschingsnachmittag der 
Familien-Bildungsstätte Aalen  
im Ökum. Gemeindezentrum 
Peter und Paul
Beim Kinderfaschingsnachmittag 
der FBS für Eltern mit ihren Kin-
dern von 1-6 Jahren sind noch freie Plät-
ze. Es gibt lustige Spiele, Musik und Tänze, 
süße und deftige Leckereien, Kinderbowle 
und coole Kostüme.
Termin: Samstag, 18.2., 14.30 – 17 Uhr  
im Ökum. Gemeindezentrum Peter und 
Paul, Auf der Heide 3, 73431 Aalen.
Infos unter FBS, Tel. 07361/555146, 
info@fbs-aalen.de

Kleidung gesucht
Gesucht wird für Flüchtlinge weiterhin 
gut erhaltene Kleidung – Anoraks, Jeans-
hosen, Jogginghosen, Sweatshirts, Hoo-
dies, Longshirts, Sportkleidung, Baum-
wollpullis und Taschen, sowie Schuhe 
Größe 36-43 und Kinderkleidung in allen 
Größen.
Bitte die Kleidung in Tüten oder Kartons 
verpackt im Sekretariat der Flüchtlings-
unterkunft in der Ulmer Straße abgeben.

� Die HelferInnen der  
� Kleiderkammer Ulmer Straße
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